
Fusion zur Feuerwehr «NBL» schreitet voran 

Gleich vorweg, der Name «NBL» für Neuhausen-Beringen-Löhningen ist nur der Arbeitstitel und einer 

der vielen Punkte, die im Rahmen der Fusion der Feuerwehr Neuhausen a. Rhf., des 

Betriebsfeuerwehrverbandes Rhyfall und des Wehrdienstverbandes Oberklettgau (WVO) zu klären 

sind. 

Ende des letzten Jahres haben die Gemeindeversammlung Löhningen, der Einwohnerrat Beringen 

und die beteiligten Firmen des Betriebsfeuerwehrverbandes Rhyfall der Fusion zugestimmt. Im März 

hat dann noch der Einwohnerrat Neuhausen a. Rhf. ebenfalls seinen Segen dazu gegeben. Jetzt kann 

es offiziell mit den Arbeiten zur Zusammenlegung losgehen. In diesem Jahr werden die einzelnen 

Wehren weiterhin ihren Dienst versehen, per Anfang 2024 soll dann der neue Verband seine Arbeit 

aufnehmen.  

Auf der operativen Stufe haben die drei Feuerwehren diverse Arbeitsgruppen gebildet, z.B. zu 

Themen wie «Material» und «Übungsbetrieb» und sind bereits daran, den Übergang zu organisieren. 

Übergeordnet ist es die Aufgabe der Gemeinderäte Neuhausen a. Rhf., Beringen und Löhningen sowie 

dem Firmenvertreter von IVF, Syntegon und SIG Gemeinnützige Stiftung die neue Organisation zu 

erstellen. Es muss eine neue Verbands- und eine neue Feuerwehrkommission gebildet werden. Diese 

müssen dann rasch Entscheidungen zum neuen Kommando, zu neuen Reglementen, zu den Finanzen 

etc., etc. treffen. Bis Ende Jahr bleibt noch Vieles zu erledigen.  

Die neue Feuerwehr wird zwar die «Enge» zwischen Neuhausen a. Rhf. und Beringen überwinden, 

trotzdem braucht es auf beiden Seiten ein Magazin, damit die geforderten Einsatzzeiten gewährleistet 

werden können. Mit dieser Fusion kann das Material effizient eingesetzt werden, es kommt zu 

Zusammenlegungen bei der Führung und der Verwaltung und die Führung kann professioneller 

organisiert und finanziert werden. Die Feuerwehr bei uns ist zwar im Milizsystem organisiert, die 

Ansprüche an diese sind heute aber eher einer Berufsfeuerwehr entsprechend.  

Es sind noch einige Punkte bis zum Start des neuen Feuerwehrverbandes zu erledigen und über den 

Jahreswechsel hinweg wird auch die Bildung des neuen Teams und der Kameradschaft ein sehr 

wichtiges Ziel sein.  
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